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(54) Fensterzusatzsicherung

(57) Die Erfindung betrifft eine Fensterzusatzsiche-
rung zur Erhöhung der Einbruchsicherheit eines an ei-
nem Fenster vorhandenen Fensterbeschlags, wobei der
vorhandene Fensterbeschlag ein Schließblech und eine
zugeordnete Schließmechanik sowie einen mit der
Schließmechanik gekoppelten Fenstergriff aufweist, wo-
bei die Fensterzusatzsicherung anstelle des vorhande-
nen Fenstergriffs montierbar und über eine Betätigungs-
welle (5) mit der vorhandenen Schließmechanik koppel-
bar ist, wobei die Fensterzusatzsicherung ein Zusatz-
Schließblech (6) und eine zugeordnete Zusatz-Schließ-
mechanik (7) sowie einen insbesondere abschließbaren
Zusatz-Fenstergriff (8) aufweist, wobei mit dem Znsatz-
Fenstergriff (8) beide Schließmechaniken (6, 7) betätig-
bar sind, wobei die Fenstetrzusatzsicherung für eine
Rechtsmontage und eine Linksmontage konfigurierbar
ist. Es wird vorgeschlagen, dass die Zusatz-Schließme-
chanik (7) mindestens einen Schließbolzen (9) aufweist,
der für den Eingriff mit dem Zusatz-Schließblech (6) ent-
lang einer Vorschubachse (10) ein- und ausfahrbar ist,
dass die Zusatz-Schließmechanik (7) als vormontierbare
Baugruppe ausgestaltet ist, die auf zwei gegenübexlie-
genden Seiten (14, 15) jeweils einen im Wesentlichen
identischen Anschluss (16, 17) zur antriebstechnischen
Kopplung der Zusatz-Schließmechanik (7) aufweist und
dass sich damit die Montagekonfiguration durch ein
Wenden der Zusatz-Schließmechanik (7) gegenüber der
Fensterzusatzsicherung im übrigen um eine parallel zu
der Vorschubachse (10) und durch die Betätigungswel-
lenachse (5a) verlaufende Querachse (18) wechseln

läßt.
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